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Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen.  

Die nationalen Interessen bei der Erarbeitung wurden vom Ausschuss NA 060-33-01 AA „Aufzüge (SpA 
CEN/TC 10 und ISO/TC 178“ im Fachbereich „Maschinenbau“ des DIN-Normenausschusses Maschinenbau 
(NAM) wahrgenommen. Vertreter der Hersteller und Anwender von Aufzügen sowie der 
Berufsgenossenschaften waren an der Erarbeitung beteiligt. 

Diese Norm konkretisiert einschlägige Anforderungen aus der Richtlinie 2014/30/EU für 
elektromagnetische Verträglichkeit an erstmals im EWR in Verkehr gebrachte Aufzüge, Fahrtreppen und 
Fahrsteige, um den Nachweis der Übereinstimmung mit diesen Anforderungen zu erleichtern.  

Ab dem Zeitpunkt ihrer Bezeichnung als Harmonisierte Norm im Amtsblatt der Europäischen Union kann 
der Hersteller bei ihrer Anwendung davon ausgehen, dass er die von der Norm behandelten Anforderungen 
der Richtlinie über die elektromagnetische Verträglichkeit eingehalten hat (so genannte 
Vermutungswirkung). 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 12015:2014-09 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Alle externen referenzierten Normen sind jetzt datiert.  

b) Ein neuer Anhang ZA wurde entwickelt, um den Anforderungen des Normungsauftrags der 
EU-Kommission „M/552 C (2016) 7641 final“ gerecht zu werden.  

c) In der Überarbeitung wurden keine technischen Änderungen vorgenommen. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 12015: 1998-08, 2005-03, 2014-07, 2014-09 

Nationales Vorwort 
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ICS 33.100.10; 91.140.90 Ersetzt EN 12015:2014         
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 Elektromagnetische Verträglichkeit —  
Produktfamilien-Norm für Aufzüge, Fahrtreppen und 

Fahrsteige —  
Störaussendung 

 

Electromagnetic compatibility —  
Product family standard for lifts, escalators and moving 

walks —  
Emission 

 Compatibilité électromagnétique —  
Norme famille de produits pour ascenseurs, escaliers 

mécaniques et trottoirs roulants —  
Émission 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 13. April 2020 angenommen.  
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter 
denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand 
befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim CEN-CENELEC-Management-
Zentrum oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen 
Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem 
Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 
 
CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, 
Österreich, Polen, Portugal, der Republik Nordmazedonien, Rumänien, Schweden, der Schweiz, Serbien, der Slowakei, Slowenien, 
Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern. 
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CEN-CENELEC Management-Zentrum:  Rue de la Science 23,  B-1040 Brüssel 

© 2020 CEN Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem 
Verfahren, sind weltweit den nationalen Mitgliedern von CEN 
vorbehalten. 
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Dieses Dokument (EN 12015:2020) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 10 „Aufzüge, Fahrtreppen 
und Fahrsteige“ erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Dezember 2020, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Dezember 2020N1 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 12015:2014. 

Dieses Dokument wurde im Rahmen eines Mandats erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelsassoziation CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments 
ist. 

Die in dieser Europäischen Norm angegebenen Grenzwerte berücksichtigen die Tatsache, dass die 
Produktfamilie eine Gesamtpalette von Aufzügen, Fahrtreppen und Fahrsteigen umfasst, die in 
Wohngebäuden, Büros, Krankenhäusern, Hotels, Industrieanlagen usw. verwendet werden, und dass 
Aufzüge, Fahrtreppen und Fahrsteige als mit einer eigenen Stromversorgung ausgestattet gelten und mit 
Zustimmung des Energieversorgers an eine niederohmige Quelle angeschlossen werden. 

Die zugehörige EMV-Produktfamiliennorm für die Störfestigkeit lautet: 

EN 12016, Elektromagnetische Verträglichkeit — Produktfamilien-Norm für Aufzüge, Fahrtreppen und 
Fahrsteige — Störfestigkeit. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

                                                                 

N1 Nationale Fußnote: Mit dem CCMC-Beschluss von 09/2020 wurde das Zurückziehungsdatum (DOW) von Dezember 
2020 auf Juni 2022 verlängert. 

Europäisches Vorwort 
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Dieses Dokument ist eine Typ C-Norm wie in EN ISO 12100 angegeben. 

Dieses Dokument wurde erstellt, um die Einhaltung der in der EMV-Richtlinie angegebenen Vorschriften zu 
ermöglichen. Die Anforderungen dieses Dokumentes wurden so festgelegt, dass sie einen Grad an 
elektromagnetischer Störaussendung sicherstellen, welcher minimale Störungen an anderen Einrichtungen 
verursacht. Damit werden jedoch solche Fälle nicht abgedeckt, bei denen 

a) die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten von Betriebsfällen, die höhere Störaussendungen als die 
üblichen erzeugen könnten, äußerst gering ist (z. B. der Nothalt eines Aufzugs, einer Fahrtreppe oder 
eines Fahrsteiges im Fehlerfall); 

b) sich sehr empfindliche Einrichtungen in unmittelbarer Nähe von den in diesem Dokument 
beschriebenen System befinden, wobei weitere Maßnahmen erforderlich werden könnten: 

1) Die Verringerung der elektromagnetischen Störaussendung unter den in dieser Europäischen Norm 
festgelegten Grad; oder 

2) die Erhöhung der Immunität der betroffenen Einrichtungen. 

Die angegebenen Aussendungsgrenzwerte basieren auf der Tatsache, dass Einrichtungen des 
Produktfamilienbereichs sowohl innerhalb wie auch außerhalb von Gebäuden aller Art eingebaut werden 
dürfen, hohe Ströme und große induktive Lasten geschaltet werden und dass die Einrichtungen generell an 
das Niederspannungsnetz angeschlossen sind. 

Die Grenzwerte für die Aussendung von Strom-Oberschwingungen wurden der harmonisierten Norm 
EN 61000-3-12:2011 entnommen. In Anbetracht der Eigenschaften und der Umgebung von Aufzügen, 
Fahrtreppen und Fahrsteigen gelten diese Werte für alle Eingangsströme unbeachtet der in 
EN 61000-3-12:2011 angegebenen Beschränkungen der Stromstärke. 

Aufgrund der Größe eines eingebauten Aufzugs ist es praktisch nicht möglich, das gesamte System weder in 
einem Prüflabor noch am Einbauort, an dem undefinierte Umgebungsverhältnisse das Prüfverfahren und die 
Ergebnisse beeinflussen können, zu prüfen. Dies gilt ebenfalls für Messungen innerhalb des Fahrkorbs. Bei 
der Prüfung von Fahrtreppen und Fahrsteigen treffen in Bezug auf die Abmessungen ähnliche Überlegungen 
zu. 

Einleitung 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Grenzwerte und Prüfverfahren für Aufzüge, Fahrtreppen und Fahrsteige, die zum 
dauerhaften Einbau in Gebäuden vorgesehen sind, in Bezug auf die elektromagnetische Störaussendung fest. 
Diese Grenzwerte können jedoch keinen umfassenden Schutz gegen Störungen des Radio- und 
Fernsehempfangs bieten, wenn diese Einrichtungen innerhalb der in Tabelle 1 angegebenen Entfernungen 
betrieben werden. 

Dieses Dokument gilt nicht für Baugruppen, die vor dem Datum der Veröffentlichung dieses Dokuments als 
EN hergestellt wurden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 55011:20161, Industrielle, wissenschaftliche und medizinische Geräte — Funkstörungen — Grenzwerte und 
Messverfahren (CISPR 11:2015) 

EN 55014-1:2017, Elektromagnetische Verträglichkeit — Anforderungen an Haushaltsgeräte, 
Elektrowerkzeuge und ähnlichen Elektrogeräte — Teil 1: Störaussendung (CISPR 14-1:2016/COR1:2016) 

EN 55032:20152, Elektromagnetische Verträglichkeit von Multimediageräten und -einrichtungen — 
Anforderungen an die Störaussendung (CISPR 32:2015) 

EN IEC 61000-3-2:2019, Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) — Teil 3-2: Grenzwerte — Grenzwerte für 
Oberschwingungsströme (Geräte-Eingangsstrom ≤ 16 A je Leiter) (IEC 61000-3-2:2018) 

EN 61000-3-12:2011, Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) — Teil 3-12: Grenzwerte — Grenzwerte für 
Oberschwingungsströme, verursacht von Geräten und Einrichtungen mit einem Eingangsstrom > 16 A und 
≤ 75 A je Leiter, die zum Anschluss an öffentliche Niederspannungsnetze vorgesehen sind 
(IEC 61000-3-12:2011) 

EN 61000-6-3:20073, Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) — Teil 6-3: Fachgrundnormen — 
Störaussendung für Wohnbereich, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe (IEC 61000-6-3:2006) 

EN 61000-6-4:20074, Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) — Teil 6-4: Fachgrundnormen — 
Störaussendung für Industriebereiche (IEC 61000-6-4:2006) 

IEC 61000-3-11:2017, Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) — Teil 3-11: Grenzwerte — Begrenzung von 
Spannungsänderungen, Spannungsschwankungen und Flicker in öffentlichen Niederspannungs-
Versorgungsnetzen für Geräte mit einem Bemessungsstrom ≤ 75 A je Leiter, die einer 
Sonderanschlussbedingung unterliegen 

                                                                 

1 Dieses Dokument ist von der Änderung der EN 55011:2016/A1:2017 betroffen. 

2 Dieses Dokument ist von der Berichtigung der EN 55032:2015/AC:2016-07 betroffen. 

3 Dieses Dokument ist von der Änderung der EN 61000-6-3:2007/A1:2011 und dem Korrigendum der 
EN 61000-6-3:2007/A1:2011/AC:2012 betroffen. 

4 Dieses Dokument ist von der Änderung der EN 61000-6-4:2007/A1:2011 betroffen. 
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3 Begriffe, Definitionen und Abkürzungen 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 61000-6-3:2007, EN 61000-6-4:2007 und 
die folgenden Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

— IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

— ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter http://www.iso.org/obp/ui 

3.1 
Baugruppe 
Zusammenbau von Bauteilen mit einer vom Hersteller festgelegten Eigenfunktion 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1 und Bild 2 als Beispiele. 

3.2 
Baugruppenkombination 
Anordnung miteinander verbundener Baugruppen, die als Ganzes geprüft werden kann  

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1 und Bild 2 als Beispiele. 

3.3 
symmetrisches dreiphasiges Gerät 
dreiphasiges Gerät, das an den drei Phasenleitern einer dreiphasigen Stromversorgung angeschlossen ist 
und in dem die drei Außenleiterströme so ausgelegt sind, dass sie in Amplitude und Kurvenform gleich sind, 
wobei jeder einzelne Leiterstrom jeweils um ein Drittel der Grundschwingungsperiode gegenüber den 
beiden anderen phasenverschoben ist 

[QUELLE: EN 61000-3-12:2011, 3.7] 

3.4 
Umgrenzung 
physikalische Begrenzung der Baugruppe/Baugruppenkombination, durch welche elektromagnetische 
Felder abstrahlen oder eindringen können  

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 3 als Beispiel. 

3.5 
Kombinationsgerät 
Kombination einer symmetrischen Drehstromlast mit einer oder mehreren Lasten, die zwischen Phasen- 
und Neutralleiter oder zwischen den Phasenleitern angeschlossen sind  

[QUELLE: EN 61000-3-12:2011, 3.9] 

3.6 
Maschinen- /Motoranschluss 
Wechsel-/Gleichspannungversorgungsanschluss der Baugruppe/Baugruppenkombination der Vorrichtung, 
die aktive elektronische Schaltungen enthält, die mit der Maschine bzw. dem Motor verbunden sind  

Anmerkung 1 zum Begriff: Aktive elektronische Schaltungen umfassen elektronische Komponenten wie Transistoren, 
Thyristoren, digitale ICs, Mikroprozessoren und Oszillatoren, die mit einer variablen oder festen Rate 
(Schalt-/Taktfrequenz) schalten. Eine LED-Anzeigeschaltung, die mit einer Batterie verbunden ist, ist keine aktive 
elektronische Schaltung, wenn der Strom nur durch einen Widerstand oder durch einen linear arbeitenden Transistor 
begrenzt wird, sondern eine aktive elektronische Schaltung, wenn der Strom gepulst wird. 
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Anmerkung 2 zum Begriff: Der Ausgang für die Versorgung des Antriebsmotors mit geregelter Drehzahl ist eine 
aktive elektronische Schaltung. Direkt- oder Stern-Dreieck-Start von Motoren, Hub- und Hydraulikpumpenmotoren sind 
keine aktiven elektronischen Schaltungen. 

Anmerkung 3 zum Begriff:  Der Ausgang für die Versorgung des Antriebsmotors mit kontrollierter Drehzahl ist ein 
Maschinen-/Motoranschluss. Die Bremsspule ist nicht der Maschinen-/Motoranschluss. 

3.7 
teilweiser gewichteter harmonischer Strom 
PWHC, en: partial weighted harmonic current 
Gesamtwert der Effektivwerte einer ausgewählten Gruppe von harmonischen Stromkomponenten höherer 
Ordnung (in dieser Internationalen Norm von Ordnung 14 bis Ordnung 40), gewichtet mit der harmonischen 
Ordnung h. 

PHWC = �∑ ℎ ∙ 𝐼𝐼ℎ240
ℎ=14   

Anmerkung 1 zum Begriff: Der teilgewichtete Oberschwingungsstrom wird verwendet, um sicherzustellen, dass die 
Auswirkungen der Oberschwingungsströme höherer Ordnung auf die Ergebnisse ausreichend reduziert werden und 
gegebenenfalls individuelle Grenzen nicht angegeben werden müssen.  

[QUELLE: EN 61000-3-12:2011, 3.2] 

3.8 
Anschluss 
bestimmte Schnittstelle der genannten Baugruppe/Baugruppenkombination mit der äußeren 
elektromagnetischen Umgebung  

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 3 als Beipsiel. 

3.9 
Bezugs-Strom 
Iref 
Wert des Eingangs des Effektivstroms des Systems (Geräts), bestimmt nach EN 61000-3-12, 4.1 und zur 
Festlegung von Emissionsgrenzwerten verwendet. 

[QUELLE: EN 61000-3-12:2011, 3.12, modifiziert – Der Begriff „Gerät“ und die Referenz zur 
EN 61000-3-12:2011, 4.1 wurden ergänzt.]  

3.10 
Effektivwert 
r.m.s., en: root mean square 
Effektivwert des Stroms 

3.11 
Kurzschlussleistungsverhältnis 
Rsce 
Verhältnis der Kurzschlussleistung der Quelle zur Scheinleistung des Verbrauchers 

Anmerkung 1 zum Begriff: Kurzschlussleistungsverhältnis ist in der EN 61000-3-12:2011, 3.14 definiert. 

3.12 
System 
(Gerät) 
Aufzug-, Fahrtreppen- oder Fahrsteigsystem, das Kombinationen von elektrischen und elektronischen 
Baugruppen und die entsprechenden Verbindungen besitzt 
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Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1 und Bild 2 als Beispiele. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Der Begriff „System“ wird anstelle „Gerät“ im Zusammenhang mit der Anwendung der 
EN 61000-3-12:2011 verwendet. 

3.13 
gesamter Oberschwingungsstrom 
THC, en: total harmonic current 
Gesamt-Effektivwert der Oberschwingungsströme der Ordnungen 2 bis 40 

𝑇𝑇𝑇𝑇𝑇𝑇 = ��𝐼𝐼ℎ2
40

ℎ=2

 

[QUELLE: EN 61000-3-12:2011, 3.1] 

 

Legende 

 Baugruppenkombination  
1 Triebwerksbereich 7 Haltestellen 
2 Hauptsteuerung 8 Systemgrenze 
3 Triebwerk 9 Wechsel-/Gleichspanungs-Anschluss 
4 Türsteuerung 10 Hauptschalter 
5 Fahrkorb 11 Versorgungsausgang 
6 Baugruppe, die dem Stockwerk zugeordnet 

ist (z. B. Drucktasten, Anzeiger) 
12 Anschlüsse für Überwachung und 

Notrufsysteme 

Bild 1 — EMV-Modell (Störaussendung) für Aufzüge 
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Legende 

   Baugruppenkombination  
1 Steuer-Panel 6 Triebwerk 
2 Triebwerksbereich (siehe 4 bis 10) 7 Wechsel-/Gleichspannungs-Anschluss 
3 Systemgrenze 8 Hauptschalter 
4 Triebwerksbereich 9 Versorgungsausgang 
5 Hauptsteuerung 10 Anschlüsse für Überwachung 
ANMERKUNG Der Triebwerksbereich kann auch außen liegen. 

Bild 2 — EMV-Modell (Störaussendung) für Fahrtreppen und Fahrsteige 

 

Legende 

1 Wechselspannungsanschluss 5 Erdungsanschluss 
2 Gleichspannungsanschluss 6 Signal-/Steueranschluss 
3 Umgrenzung 7 Maschinen-/Motorenanschluss 
4 Baugruppe/Baugruppenkombination   

Bild 3 — Beispiele von Anschlüssen 
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4 Prüfaufbau und -ablauf 

4.1 Allgemeines 

4.1.1 Die Messungen müssen in der der üblichen Anwendung entsprechenden Betriebsart durchgeführt 
werden, welche die höchste Störaussendung erzeugt. Es muss versucht werden, durch Veränderung der 
Position des Prüfmusters im Prüfaufbau die höchstmögliche Störaussendung zu erreichen. 

4.1.2 Es ist nicht immer möglich, für jede Betriebsart der Baugruppe oder der Baugruppenkombination die 
Störaussendung zu messen. In solchen Fällen muss der kritischste Betriebszustand unter normalen 
Betriebsbedingungen ausgewählt werden. 

4.1.3 Sofern die Normen, auf die normativ verwiesen wird, keine anderen Bedingungen festlegen, müssen 
die Prüfungen bei gleichen Umgebungsbedingungen innerhalb des vom Hersteller angegebenen 
Betriebsbereichs für Temperatur, Feuchte, Druck und Versorgungsspannung durchgeführt werden. 

4.1.4 Die Messungen müssen für jede Prüfung unter genau beschriebenen und reproduzierbaren 
Bedingungen durchgeführt werden. Die Messanordnung und die Betriebsart während der Messung müssen 
genau aufgezeichnet werden. 

4.2 Funkstörstrahlungen und Funkstörspannungen 

4.2.1 Die Prüfungen, Prüfverfahren, Prüfmerkmale und Prüfaufbauten müssen den Anforderungen der 
EN 55011:2016 entsprechen. 

4.2.2 Hängekabel oder andere Kabel, die mehr als 5 m lang sein können, müssen zur Erfassung nach 
Störstrahlung mittels eines mindestens 5 m langen Musters nachgebildet werden, das an den 
entsprechenden Anschlüssen angeschlossen wird. 

4.2.3 Wenn die Baugruppe eine große Anzahl gleichwertiger Anschlüsse oder Anschlüsse für viele 
gleichartige Verbindungen hat, muss eine genügend große Anzahl davon ausgewählt werden, um die 
tatsächlichen Betriebsbedingungen nachzubilden und um sicherzustellen, dass alle Anschlussvarianten 
erfasst werden. 

4.2.4 Die Messungen müssen an den Umgrenzungen (Funkstörstrahlung), den Wechselspannungs-
Versorgungseingängen und Maschinen-/Motorausgängen (Funkstörspannung) der Baugruppe oder der 
Baugruppenkombination durchgeführt werden. 

4.3 Spannungsschwankungen und Flicker 

Die Prüfungen, Prüfverfahren, Eigenschaften der Prüfungen und Prüfaufbau müssen den Anforderungen 
nach IEC 61000-3-11:2017 genügen. 

4.4 Strom-Oberschwingungen am Netzeingang 

Die Berechnungen oder Messungen, Prüfverfahren, Eigenschaften der Prüfungen und Prüfaufbau müssen 
den Anforderungen nach EN 61000-3-12:2011 genügen. 

Das System muss sich in seinen vom Hersteller angegebenen Normalzustand eingeschwungen haben, bevor 
Oberschwingungsmessungen durchgeführt werden. 

Die Berechnungen oder Messungen müssen unter Lastbedingungen mit einem Bezugs-
Grundschwingungsstrom, der größer oder gleich dem in 6.7.2 angegebenen Bezugs-
Grundschwingungsstrom ist, erfolgen. 
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5 Durchführbarkeit von Prüfungen 

5.1 Die Durchführbarkeit von Prüfungen der Störaussendung hängt vom Typ der Baugruppe/der 
Baugruppenkombination, ihrer Konfiguration, ihren Ein- und Ausgängen, der Technologie und den 
Betriebsbedingungen ab. 

5.2 Aufgrund der elektrischen Eigenschaften und des Verwendungszwecks einer bestimmten Baugruppe 
oder Baugruppenkombination können möglicherweise einige Prüfverfahren nicht anwendbar und somit 
unnötig sein. In diesem Fall muss die Entscheidung und Begründung, keine Messung durchzuführen, 
hinterlegt werden. 

5.3 Wenn andere Prüfverfahren als die in 4.2.1 und 4.4 festgelegten angewendet werden, müssen diese 
Abweichungen begründet und hinterlegt werden. 

5.4 Für Kabelnetzanschlüsse gilt die Klasse A nach EN 55032:2015. 

6 Anforderungen 

6.1 Anforderungen an Strahlungemissionen 

Die Pegel der elektromagnetischen Störaussendung (Funkstörstrahlung), die an jeder Umgrenzung der 
Baugruppe/Baugruppenkombination gemessen werden, dürfen die in Tabelle 1 festgelegten Grenzwerte 
nicht überschreiten. Diese Grenzwerte gelten nicht für Messungen am Einbauort. 

Die Emissionswerte sind nach den in EN 55011:2016 festgelegten Verfahren und unter den in Abschnitt 4 
genannten Bedingungen zu messen. 

Tabelle 1 — Anforderungen an die Strahlungsgrenzwerte für Frequenzen bis 1 GHz 

Frequenzbereich Grenzwerte für Messungen auf einem Prüffeld in 10 m Abstanda 

MHz dB(μV/m) 

30 ≤ F < 230 40 Quasispitzenwert 

230 ≤ F ≤ 1 000 47 Quasispitzenwert 
a Diese Grenzwerte basieren auf den in EN 61000-6-4:2007festgelegten Werten. Messungen im Abstand von weniger als 10 m 

müssen in Übereinstimmung mit EN 55011:2016durchgeführt werden. Die Messungen dürfen nicht in einem Abstand von 
weniger als 3 m durchgeführt werden 

 

6.2 Anforderungen an die leitungsgeführte Emission 

6.2.1 Anforderungen an hochfrequente Grenzwerte an Wechselstrom-Netzanschlüssen 

Die an jedem Wechselstrom-Netzanschluss (leitfähig) der Baugruppe/Baugruppenkombination, die mit 
weniger als 1 000 V Effektivwert betrieben werden, gemessenen Hochfrequenz-Emissionspegel dürfen die in 
Tabelle 2 angegebenen Grenzwerte nicht überschreiten. 

Die Emissionswerte sind nach den in EN 55011:2016 festgelegten Verfahren zu messen und unter den 
Bedingungen wie in Abschnitt 4 angegeben. 

Für Emissionen, die sich aus bestimmten Raten diskontinuierlicher Störungen/Klicks ergeben, gelten andere 
Grenzwerte, wie in 6.2.2 angegeben. 
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Tabelle 2 — Anforderungen an die Grenzwerte für hochfrequente Ableitungen an Wechselstrom-
Netzanschlüssen 

Frequenz-
bereich 

MHz 

Grenzwerte 
dB(μV) 

Mesung bei Nenn-Eingangsstroma 

< 25 A 25 A bis 100 A > 100 Ab 

0,15 ≤ F < 0,5 79 Quasispitzenwert 
66 Mittelwert 

100 Quasispitzenwert 
90 Mittelwert 

130 Quasispitzenwert 
120 Mittelwert 

0,5 ≤ F < 5,0 73 Quasispitzenwert 
60 Mittelwert 

86 Quasispitzenwert 
76 Mittelwert 

125 Quasispitzenwert 
115 Mittelwert 

5,0 ≤ F < 30 73 Quasispitzenwert 
60 Mittelwert 

90 bis 70c 
Quasispitzenwert 

80 bis 60c Mittelwert 

115 Quasispitzenwert 
105 Mittelwert 

a Betriebsstrom, für den das Gerät spezifiziert ist. 
b Dies setzt eine eigene Energiezuleitung von einem bestimmten Transformator voraus. 
c Nimmt mit dem Logarithmus der Frequenz ab. 

 

6.2.2 Anforderungen an diskontinuierliche Störungen/Knackstörungen 

Die Hochfrequenzemissionswerte, die sich aus nach 6.2.1 gemessenen Knackstörungen (en: click) ergeben, 
dürfen die in Tabelle 2 festgelegten Grenzwerte nicht überschreiten, wenn die Knackstörungen öfter als 
30-mal je Minute auftreten. Pegel der elektromagnetischen Störausendung, die aufgrund von 
Knackstörungen verursacht werden, die zwischen 0,2- und 30-mal je Minute auftreten, dürfen die in 
Tabelle 2 festgelegten Grenzwerte, erhöht um den Wert 

20 log10
30
𝑁𝑁
𝑑𝑑𝑑𝑑(𝜇𝜇𝜇𝜇) 

mit 

N = Anzahl der Knackstörungen je Minute 

nicht überschreiten. 

Diese Grenzwerte gelten nicht, wenn die Ausnahmen nach EN 55014-1:2017, 5.4.3 zutreffen. 

Es ist das Messverfahren nach EN 55014-1:2017 für Lastanschlüsse anzuwenden. 

6.2.3 Anforderungen an hochfrequente Grenzwerte an Maschinen-/Motoranschlüssen 

Die an jeder Maschine/Motoranschluss (leitfähig) der Baugruppe/Baugruppenkombination gemessenen 
Hochfrequenzemissionswerte dürfen die in Tabelle 3 angegebenen Grenzwerte nicht überschreiten. Wenn 
geschirmte Steckverbinder und geschirmte Kabel gemäß der Geräte-/Montageanleitung des 
Geräteherstellers für Maschinen-/Motoranschlüsse verwendet werden oder die Kabel kleiner oder gleich 
2 m lang sind, sind Messungen an diesen Anschlüssen nicht erforderlich. 
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Tabelle 3 — Anforderungen an hochfrequente Grenzwerte an Maschinen-/Motoranschluss 

Frequenzbereich Grenzwerte 

MHz dB(μV) 

0,15 ≤ F < 0,5 
80 Quasispitzenwert 
70 Mittelwert 

0,5 ≤ F < 5,0 
74 Quasispitzenwert 
64 Mittelwert 

5,0 ≤ F < 30 
74 Quasispitzenwert 
64 Mittelwert 

 

6.3 Spannungsschwankungen 

Die Anforderungen nach IEC 61000-3-11:2017 gelten für ein System. 

Spannungsschwankungen sind von der Impedanz der Netzspannungsversorgung für ein einzelnes System 
sowie den Eigenschaften der Baugruppe/Baugruppenkombination abhängig. Der Hersteller muss die 
höchste Netzimpedanz für das System dokumentieren. 

Baugruppen/Baugruppenkombinationen mit geregelten Frequenzumrichterantrieben sind bekanntermaßen 
keine Quelle von Spannungsschwankungen. Jedoch sollten direktes Zuschalten oder Stern-Dreieck-Starten 
von Fahrtreppen- und Antrieben von Hebezeugen sowie Pumpenmotoren hydraulischer Aufzüge ebenso wie 
wiederkehrendes Zuschalten hochinduktiver Lasten (z. B. Transformatoren) mit Vorsicht behandelt werden. 

6.4 Oberschwingungsströme am Netzeingang 

6.4.1 Aufzüge, Fahrtreppen und Fahrsteige werden als professionell genutzte Geräte, wie in 
EN IEC 61000-3-2:2019 festgelegt, betrachtet; die Anforderungen nach EN 61000-3-12:2011 gelten daher 
auch für Systeme (Geräte) mit weniger als 16 A je Phase. 

Grundschwingungsströme von einphasigen Baugruppen/Baugruppenkombinationen müssen bei der 
Beurteilung von Oberschwingungsströmen in Systemen (Geräten) einbezogen werden. 

6.4.2 Die an jedem Wechselstrom-Netzanschluss (leitfähig) des Drehstromsystems gemessenen 
harmonischen Emissionswerte, die bei weniger als oder gleich 690 V Effektivwert betrieben werden, dürfen 
die in Tabelle 4, Tabelle 5, Tabelle 6 und Tabelle 7 angegebenen Werte nicht überschreiten. 

6.4.3 Die an jedem Wechselstrom-Netzanschluss (leitfähig) des einphasigen Systems, das mit weniger als 
oder gleich 240 V Effektivwert arbeitet, gemessenen harmonischen Emissionswerte dürfen die in Tabelle 7 
angegebenen Grenzwerte nicht überschreiten. 

6.4.4 Die Verhältnisse Ih/Iref, die zum Vergleich mit den in Tabelle 4 bis Tabelle 7 angegebenen 
Grenzwerten verwendet werden, müssen mindestens auf dem Referenzstrom des Systems basieren. 

Einzelne Oberschwingungen unter 1 % des Referenzstroms werden nicht berücksichtigt. 

Die angegebenen Grenzwerte gelten für 230/400 V, 50 Hz Systeme. 
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6.4.5 Die Grenzen von Tabelle 4, Tabelle 5 und Tabelle 6 gelten für ein symmetrisches Dreiphasensystem 
(Gerät) oder ein Hybridsystem (Gerät), wenn einer der folgenden Umstände vorliegt: 

a) Hybridgeräte mit einem maximalen Oberschwingungsstrom 3. Ordnung von weniger als 5 % des 
Referenzstroms oder; 

b) Bei der Konstruktion von Hybridgeräten ist vorgesehen, die symmetrischen Dreiphasen- und die 
Einphasen- oder Zwischenphasenlasten für die Messung von Versorgungsströmen zu trennen und wenn 
der Strom gemessen wird, bezieht der Teil der zu messenden Geräte den gleichen Strom wie unter 
normalen Betriebsbedingungen. In diesem Fall sind die entsprechenden Grenzwerte getrennt auf den 
einphasigen oder zwischenphasigen Teil und den symmetrischen dreiphasigen Teil anzuwenden. 
Tabelle 4, Tabelle 5 oder Tabelle 6 gilt für den Strom des symmetrischen Dreiphasenteils, auch wenn der 
Nennstrom des symmetrischen Dreiphasenteils kleiner oder gleich 16 A pro Phase ist. Tabelle 7 gilt für 
den Strom des ein- oder zwischenphasigen Anteils. Wenn aber der Nennstrom des ein- oder 
zwischenphasigen Anteils  kleiner oder gleich 16 A ist, können die relevanten Grenzwerte der 
EN IEC 61000-3-2:2019 für den Einphasen- oder Interphasenteil anstelle der in Tabelle 7 angegebenen 
Grenzwerte angewendet werden. 

6.4.6 Die Grenzwerte der Tabelle 5 gelten für ein symmetrisches Dreiphasensystem (Gerät) oder ein 
Hybridsystem (Gerät), wenn eine dieser Bedingungen erfüllt ist: 

a) die Oberschwingungsströme 5. und 7. sind jeweils weniger als 5 % des Referenzstroms während des 
gesamten Beobachtungszeitraum; 

ANMERKUNG 1 Diese Bedingung wird normalerweise von einem System (Gerät) erfüllt, bei dem die größte elektrische 
Last eine dreiphasige „12-Puls“-Anlage ist. 

b) Die Auslegung des Geräts ist so, dass der Phasenwinkel des Oberschwingungsstroms 5. Ordnung keinen 
bevorzugten Wert im Zeitverlauf aufweist und damit beliebige Werte aus dem gesamten Intervall [0°, 
360°] annehmen kann; 

ANMERKUNG 2 Diese Bedingung ist üblicherweise bei Systemen (Geräten) erfüllt, bei denen die größte elektrische 
Last von einer dreiphasigen voll-gesteuerten Thyristorbrücke herrührt. 

c) Der Phasenwinkel des 5. harmonischen Stroms bezogen auf die grundlegende Phasen-Neutralleiter-
Spannung (siehe EN 61000-3-12:2011, 3.16) liegt während des gesamten Beobachtungszeitraums im 
Bereich von 90° bis 150°. 

ANMERKUNG 3 Diese Bedingung wird normalerweise von einem System (Gerät) erfüllt, bei dem die größte elektrische 
Last eine dreiphasige ungeregelte Gleichrichterbrücke und einen kapazitiven Filter aufweist, einschließlich eines 3 % 
Wechselstrom oder 4 % Gleichstromreaktors. 

6.4.7 Die Grenzwerte der Tabelle 6 gelten für ein symmetrisches Dreiphasensystem (Gerät), wenn eine 
dieser Bedingungen erfüllt ist: 

a) die 5. und 7. Oberschwingungsströme sind jeweils kleiner als 3 % des Referenzstroms während des 
gesamten Beobachtungszeitraums; 

b) die Konstruktion des Gerätes ist so ausgelegt, dass der Phasenwinkel des 5. Oberschwingungsstroms im 
Laufe der Zeit keinen Präferenzwert hat und im gesamten Intervall [0°, 360°] jeden Wert annehmen 
kann; 

c) der Phasenwinkel des 5. harmonischen Stroms bezogen auf die grundlegende Phasen-Neutralleiter-
Spannung (siehe EN 61000-3-12:2011, 3.16) liegt während des gesamten Beobachtungszeitraums im 
Bereich von 150° bis 210°. 

ANMERKUNG Diese Bedingung wird normalerweise von einem 6-Puls-Konverter mit einer kleinen 
Gleichstromverbindungskapazität erfüllt, der als Last arbeitet. 
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6.4.8 Die Grenzwerte der Tabelle 7 gelten für ein einphasiges System (Gerät) oder für ein Hybridsystem 
(Gerät) mit einer dritten harmonischen Ordnung größer oder gleich 5 % des Referenzgrundstroms. 

Die Anwendung der Tabelle 4 bis Tabelle 7 folgt dem Flussdiagramm in EN 61000-3-12:2011, 5.2 mit 
Tabellen, die sich wie folgt entsprechen: 

a) Die Tabelle 2 der EN 61000-3-12:2011 entspricht der Tabelle 7 in diesem Dokument; 

b) Die Tabelle 3 der EN 61000-3-12:2011 entspricht der Tabelle 4 in diesem Dokument; 

c) Die Tabelle 4 der EN 61000-3-12:2011 entspricht der Tabelle 5 in diesem Dokument; 

d) Die Tabelle 5 der EN 61000-3-12:2011 entspricht der Tabelle 6 in diesem Dokument. 

Tabelle 4 — Oberschwingungsstrom-Emissionsgrenzwerte für symmetrische Dreiphasensysteme 
(Geräte) und Hybridsysteme (Geräte) unter den Umständen des 6.4.5 

Umgebungs-
phänomen Prüfaufbau 

Grenzwerte 
% 

Verzerrungs-
faktor EN 61000-3-12:2011 

Zulässiger 
einzelharmonischer Strom 
Ih/Iref 

I5/Iref 31 

I7/Iref 20 

I11/Iref 12 

I13/Iref 7 

Zulässiger Oberschwingungs-
parametera 

THC 37 
PWHC 38 

Die relativen Werte geradzahliger Oberschwingungen bis zur Ordnungszahl 12 dürfen 16/h [%] nicht 
überschreiten. Geradzahlige Oberschwingungen oberhalb der Ordnungszahl 12 werden bezüglich THC 
und PWHC in der gleichen Weise wie ungeradzahlige Oberschwingungen berücksichtigt. 
a Die angegebenen Grenzwerte basieren auf EN 61000-3-12:2011 für Rsce = 250. 

 

Tabelle 5 — Oberschwingungsstrom-Emissionsgrenzwerte für symmetrische Drehstromnetze 
(Geräte) unter bestimmten Bedingungen (6.4.6; a, b, c) und unter den Umständen in 6.4.5 

Hybridsysteme (Geräte)  

Umgebungs-
phänomen Prüfaufbau 

Grenzwertea 

% 

Verzerrungs-
faktor EN 61000-3-12:2011 

Zulässiger 
einzelharmonischer Strom 
Ih/Iref 

I5/Iref 40 

I7/Iref 25 

I11/Iref 15 

I13/Iref 10 

Zulässiger Oberschwingungs-
parameter 

THC 48 
PWHC 46 

Die relativen Werte geradzahliger Oberschwingungen bis zur Ordnungszahl 12 dürfen 16/h [%] nicht 
überschreiten. Geradzahlige Oberschwingungen oberhalb der Ordnungszahl 12 werden bezüglich THC 
und PWHC in der gleichen Weise wie ungeradzahlige Oberschwingungen berücksichtigt. 
a Die angegebenen Grenzwerte basieren auf EN 61000-3-12:2011 für Rsce ≥ 120. 
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Tabelle 6 — Oberschwingungsstrom-Emissionsgrenzwerte für symmetrische Drehstromnetze 
(Geräte) unter bestimmten Bedingungen (Absatz 6.4.7; a, b, c) und Hybridsysteme (Geräte) unter 

Absatz 6.4.5 Umstände 

Umgebungs-
phänomen Prüfaufbau 

Grenzwertea 
% 

Verzerrungs-
faktor EN 61000-3-12:2011 

Zulässiger 
einzelharmonischer Strom 
Ih/Iref 

I5/Iref 25 
I7/Iref 17,3 
I11/Iref 12,1 
I13/Iref 10,7 
I17/Iref 8,4 
I19/Iref 7,8 
I23/Iref 6,8 
I25/Iref 6,5 
I29/Iref 5,4 
I31/Iref 5,2 
I35/Iref 4,9 
I37/Iref 4,7 

Zulässiger 
Oberschwingungsparameter  

THC 35 
PWHC 70 

Der relative Wert der geraden Oberschwingung bis zur Ordnung 12 darf 16/h [%] nicht überschreiten. Die 
relativen Werte aller nicht aufgeführten Oberschwingungen von I14 bis I40 dürfen 3 % von Iref nicht 
überschreiten. 
a Die angegebenen Grenzwerte basieren auf der EN 61000-3-12:2011 für Rsce ≥ 250. 

 

Tabelle 7 — Oberschwingungsstrom-Emissionsgrenzwerte für einphasige Systeme (Geräte) und 
Hybridsysteme (Geräte) mit dritter Harmonischer Ordnung ≥ 5 % des Referenzstroms 

Umgebungs-
phänomen Prüfaufbau 

Grenzwertea 
% 

Verzerrungs-
faktor EN 61000-3-12:2011 

Zulässiger 
einzelharmonischer Strom 
Ih/Iref 

I3/Iref 35 
I5/Iref 20 
I7/Iref 13 
I9/Iref 9 
I11/Iref 8 
I13/Iref 6 

Zulässiger 
Oberschwingungsparameter 

THC 40 
PWHC 40 

Der relative Wert der geraden Oberschwingungen bis zur Ordnung 12 darf 16/h [%] nicht überschreiten. 
Auch Oberschwingungen der Ordnung größer 12 werden in THC und PWHC genauso berücksichtigt wie 
Oberschwingungen ungerader Ordnung. 
a Die angegebenen Grenzwerte basieren auf der EN 61000-3-12:2011 für Rsce = 250. 
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7 Dokumentation für den Montagebetrieb der Baugruppen/Baugruppenkombi-
nationen 

Der Montagebetrieb muss Hinweise und Anweisungen für den Einbau und die Verwendung erhalten, um 
eine Übereinstimmung mit diesem Dokument zu ermöglichen. 

Dies muss, soweit zutreffend, beinhalten: 

— Anweisungen und Vorkehrungen zum Zusammenbau und physikalische Anordnung mit anderen 
Baugruppen; 

— Anweisungen und Vorkehrungen bei der Anbindung an andere Baugruppen; 

— Spezifikationen der Verbindungskabel und -bauteile, insbesondere der Verwendung geschirmter Kabel; 

— Anweisungen zur Inbetriebnahme und Prüfung; 

— eine Anleitung, fehlerhafte Maßnahmen und Zusammenbauten von Baugruppen zu vermeiden, über die 
bekannt ist, dass sie zur Abweichung von diesem Dokument führen. 
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Anhang ZA 
(informativ) 

 
Zusammenhang zwischen dieser Europäischen Norm und den 

grundlegenden Anforderungen der abzudeckenden 
Richtlinie 2014/30/EU [2014 OJ L96] 

Diese Europäische Norm wurde im Rahmen eines von der Europäischen Kommission erteilten 
Normungsauftrages in Bezug zur elektromagnetischen Verträglichkeit „M/552“, C(2016) 7641 final vom 
30.11.20165erarbeitet, um ein freiwilliges Mittel zur Erfüllung der grundlegenden Anforderungen der 
Richtlinie 2014/30/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur 
Harmonisierung der Rechtsvorschriften der Mitgliedsstaaten über die elektromagnetische Verträglichkeit 
[2014 OJ L96] bereitzustellen. 

Sobald diese Norm im Amtsblatt der Europäischen Union im Sinne dieser Richtlinie in Bezug genommen 
worden ist, berechtigt die Übereinstimmung mit den in Tabelle ZA.1 aufgeführten normativen Abschnitten 
dieser Norm innerhalb der Grenzen des Anwendungsbereiches dieser Norm zur Vermutung der Konformität 
mit den entsprechenden grundlegenden Anforderungen der Richtlinie und der zugehörigen EFTA 
Vorschriften. 

Tabelle ZA.1 — Zusammenhang zwischen dieser Europäischen Norm und der grundlegenden 
Anforderungen  der Richtlinie 2014/30/EU [2014 OJ L96] 

Grundlegende Anforderungen 
der Richtlinie 2014/30/EU 

Abschnitt(e)/Unterabschnitt(e) 
dieser Europäischen Norm 

Erläuterungen/Anmerkungen 

Anhang I 1(a) 
(elektromagnetische Störungen) 

6.1  

6.2  

6.2.1  

6.2.2  

6.2.3  

6.3  

6.4  

6.4.1  

6.4.2  

6.4.3  

6.4.4  

6.4.5  

6.4.6  

                                                                 

5 DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS DER KOMMISSION C(2016) 7641 final vom 30.11.2016 über einen Normungsantrag 
an das Europäische Komitee für Normung, das Europäische Komitee für elektrotechnische Normung und das 
Europäische Institut für Telekommunikationsnormen in Bezug auf harmonisierte Normen zur Unterstützung der 
Richtlinie 2014/30/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der 
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die elektromagnetische Verträglichkeit. 
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Grundlegende Anforderungen 
der Richtlinie 2014/30/EU 

Abschnitt(e)/Unterabschnitt(e) 
dieser Europäischen Norm 

Erläuterungen/Anmerkungen 

6.4.7  

6.4.8  

 

WARNHINWEIS 1 — Die Konformitätsvermutung bleibt nur bestehen, so lange die Fundstelle dieser 
Europäischen Norm in der im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlichten Liste erhalten bleibt. 
Anwender dieser Norm sollten regelmäßig die im Amtsblatt der Europäischen Union zuletzt veröffentlichte 
Liste einsehen. 

WARNHINWEIS 2 — Für Produkte, die in den Anwendungsbereich dieser Norm fallen, können weitere 
Rechtsvorschriften der EU anwendbar sein. 
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Literaturhinweise 

[1] EN ISO 12100:2010, Sicherheit von Maschinen — Allgemeine Gestaltungsleitsätze — Risikobeurteilung 
und Risikominderung (ISO 12100:2010) 
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